
ten Rieſenzellen Zeuner hat bei der experimentellen
loſe die Wirkung der innerlichen Seifenanwen

dung unterſucht und iſt gleichzeitig mit Noguchi aber
hängig von dem japaniſchen Forſcher zu dem Er

nis gekommen daß die inuerlich verabreichte Oel
indung die natürliche Schutzkraft der Gewebe

Geſunden fördert und ihnen keimtötende Kraft ver
iht Für das Blut erlangt die Oelſeife die Wirkung

Komplements des Ergänzers der nach den gegen
ärtigen ſerologiſchen Anſchauungen nötig iſt um ein
rperſchädliches Element im Blut zu entgiften oder un

ich zu machen die Seife entgiftet die von den
lkeimen ausgehenden und in ihnen enthaltenen
Dieſe Wirkung erklärt ſich durch die Möglichkeit

Seife die Wachshülle der Tuberkelbazillen zu durch

i ö Perlſuchtkeime wurden bei der
Seife nicht nur entgiftet ſondern

eten ſich ſogar ausgezeichnet zu Schutzimpfungen
n Perlſucht Zeuner und Broll konnten mit den
iften Tuberkelbazillen Ziegen vollſtändig gegen
ucht immun machen und bei tuberkulöſen Meer

chen erzielten ſie günſtige Wirkungen Das
er Suen wie Zeuner ſein Präparat nennt wirkte

i Einſpritzung in die Venen auf Rinder ſelbſt dann
tödlich wenn 20 Kubikzentimeter

h der Tuberkeln und der dabei beob

verabreicht
Nach Behring und Kitiſchima ſind die Gift

des Tuberkelbazillus eine Säure die Tuberkuloſe
eine Säurevergiftung und daher eignen ſich die

mit ölſaurem Natrium behandelten Mollimentbazillen
beſonders gut zur Jmmuniſation ſie heben die

rgiftung auf erhöhen die Alkaleſzenz des
utes und der Gewebe und außerdem tritt eine

Entgiftung des Körpers durch das Alkali der
ein Schließlich wirkt die Oelſeife auch noch ab

tend auf das Eiweiß der Tuberkelbazillen Sie formt
ie Giftſtoffe der Kochſchen Bazillen zu Schutzſtoffen um
ie Seife wird dem Körper durch Einſpritzung oder

Jnhalation zugeführt oder durch fortgeſetzte Dar
chung keratiniſierter Seifenpillen die ſich erſt im Darm

72 Gute Wund auch Brandſalbe Die friſcheſte

Butter in einem neuen Topfe ſehr heiß gemacht
auf Pfund Teller geriebene Mohrrüben oder

arotten zugefügt 5 Stunden langſam geſchmort
eſt durch ein reines leinenes Läppchen gerungen
as durchgelaufene nochmals heiß gemacht in kleinen
einen Büchschen verwahrt hält ſich jahrelang Das

plahr iſt die beſte Zeit zur Bereitung dieſer
albe

Geſchwollene Drüſen heilt man durch Auflegen
on kleinen trocken erwärmten Leinenſäckchen die

u Kamillenblüten gefüllt ſind Die Säckchen
müſſen ſo warm als man es vertragen kann auf

elegt und beim Erkalten durch andere erſetzt
erden

Holzſplitter und Dornenſpitzen aus den
äunden zu bringen Wenn ſich jemand einen
plitter in die Hand geſtoßen hat und er iſt ſchwer
er gar nicht herauszuheben ſo kann man kein
eſſeres Mittel empfehlen als ein Pechpflaſter Es
ermindert den Schmerz fördert die Eiterung und

un löſt ſich der fremde Körper von ſelbſt Das
Mittel iſt bei jedem Schuhmacher zu haben

Kinderpflege und Erziehung
Erziehungsſorgen

Kleine Kinder kleine Sorgen große Kinder
roße Sorgen Unzählige Eltern haben bereits

ieſen Stoßſeufzer getan und ſo lange es noch
inder zu erziehen geben wird ſo lange wird dieſe

Wlage nicht aufhören Wenn die Kinder noch klein
und unbedachtſam ſind aber in ihrer Entwickelung
micht zurückgeblieben braucht das liebende Eltern

gar ſich eigentlich keine Sorge zu machen ſondern
ur alle Aufmerkſamkeit auf eine gleichmäßig gute
usbildung des Körpers und der Seele zu richten
ie ſchwerſten Aufgaben der Erziehung fallen in die

eigentlichen Entwickelungsjahre die vor der Konfir
mmation ſchon beginnen und darnach noch jahrelange

eobachtung erfordern Die Autorität des Vaters
ie liebevolle Unterweiſung der Mutter bei beiden
as Beiſpiel und Vorbild eines tugendhaften chriſt
ichen Lebenswandels ſollen in dieſer ernſten Ueber

ngszeit den inneren Menſchen erſtarken laſſen zu
ener Reinheit und Feſtigkeit die den beſten Schutz
egen die Verſuchungen und Anfechtungen des
ebens bildet Wäre der Geiſt auch noch ſo ſehr in
llen Künſten und Wiſſenſchaften ausgebildet und
äre der Menſch auch dadurch gewiſſermaßen eine
ierde der Geſellſchaft geworden ſo ſind das alles

nur reine Aeußerlichkeiten die belanglos
eiben wenn nicht zugleich der Wille zum Guten

t e äu màQb dr v
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und Schönen zum Edlen und Erhabenen vorhanden
iſt Er wird im Schoß der Familie geweckt und ge
nährt und er befähigt erſt den Kampf ums Daſein
mit den richtigen Waffen durchzuführen An den
Eltern liegt es die Kinder auf die ihnen drohenden
Gefahren aufmerkſam zu machen und ſie durch Wort
und Beiſpiel darauf hinzuweiſen daß es an ihrem
guten Willen nie fehlen darf trotz aller Rückfälle
und verfehlten Anläufe zum Guten immer wieder
den Kampf mit den eigenen böſen Neigungen und
Begierden aufzunehmen Sie müſſen ihnen die
Sache in der einzig richtigen Beleuchtung zeigen
daß nämlich unſer Daſein auf Erden nicht nur aus
einer Reihe von Vergnügungen beſteht ſondern daß
es neben der durchaus notwendigen Ausſpannung
und Abwechſelung recht ernſt aufgefaßt ſein will
und daß durch Selbſtzucht die erſte Stufe der idealen
Menſchenerziehung erreicht wird

0 Spielplätze für Kinder Wie oft hat man in
der Großſtadt Gelegenheit zu beobachten welche
Gefahren unſeren Kindern auflauern weil ſie zum
größten Teile gezwungen ſind auf der Straße zu
ſpielen und nirgends bewährt ſich mehr als hier das
Wort von dem Engel des Kindes Dennoch aber
leſen wir faſt täglich von Unglücksfällen denen
Kinder durch Laſtwagen und elektriſche Bahn zum
Opfer fallen Andererſeits aber bietet das Spielen
der Kinder auf den Straßen auch Gefahren für das
Publikum Wie leicht kann ein Stein ein Ball
oder ſonſtiger Spielgegenſtand den Vorübergehen
den der im Eifer des Spieles von den Kindern nicht
bemerkt wird ins Geſicht fliegen Namentlich das
beliebte Emporſchnellen eines Holzſtückes ſei hier
erwähnt Jn England hat man darum an Wochen
tagen die Schulhöfe als natürliche Spielplätze für
die ſpielende Jugend offen gehalten weshalb dort
dafür eingetreten wird eben der geſchilderten Ge
fahren wegen dieſelben auch an Sonn und Feier
tagen zu öffnen Die Engländer ſind uns alſo in
dieſer Beziehung weit über Wir ſind der Meinung
daß es namentlich in einer Großſtadt eine Wohltat
für Kinder und Erwachſene wäre wenn die Schul
höfe Sonn und Wochentags für die Benutzung der
Kinder als Spielplätze zur Verfügung ſtänden Die
eventuelle nötige Aufſicht kann auf Koſten der Be
quemlichkeit der Schulwärter gar nicht in Frage
kommen Natürlich müßte auch ein Verbot er
folgen welches das Spielen auf den Straßen unter
ſagte

Für die Küche
Aal in Fleiſchbrühe 6 Perſonen 1 Stunde

Ein ſtarker gut gereinigter und gehäuteter Aal wird
in Stücke geſchnitten die man mit Salz beſtreut und

Stunde fortgeſtellt Dann ſpült man die Stücke
nochmals ab und legt ſie in 1 Liter dünne Fleiſch
brühe welche man ſich am beſten aus 2 Maggis
Bouillonwürfeln herſtellt und die man mit etwas
Muskatblüte Pfeffer 1 Nelke und 3 Löffeln
Madeira vermiſcht Hierin müſſen die Aalſtücke
leiſe garkochen was in ungefähr 15 20 Minuten ge
ſchehen iſt Wenn die Stücke herausgenommen ſind
wird die Brühe durch ein Sieb gerührt mit einigen
feingehackten Sardellen und 10 12 Tropfen Maggis
Würze gewürzt und über die in tiefer Schüſſel ge
ordneten Aalſtücke angerichtet

Stangenſpargel auf einfache Art Bereitungs
dauer 20 Minuten 4 Perſonen Man erhitzt die
Spargel einer 1 Kilogr Doſe in ſiedendem Salz
waſſer läßt ſie abtropfen legt ſie nebeneinander
auf eine heiße Schüſſel überſtreut ſie mit geriebener
Semmel und gibt geſchmolzene Butter darüber oder
nebenher

Gedämpftes Kraut Zwei mittelgroße feſte
Weißkohlköpfe werden in Viertel geſchnitten und
nachdem man die Strünke und dicken Rippen aus

mirt W ohahbeol 5geſchnitten hat fein gehobelt dann mit kochendem

Mut ohr u W u 1 zWaſſer gebrüht Nach etwa 10 Minuten läßt man

2 d er S 4 mdas Waſſer ablaufen tut das Kraut in eine
Kaſſerolle fügt etwas Eſſig Waſſer und ziemlich viel
Z2ehbhmeir 9 35 a 1 50 b 5 mSchweir oder Gänſefett 150 bis 200 Gramm
m nmie n v 3 D hin t 1D 155etwa wie Das erforderliche Dalzs hinzu und laßt

es eine Stunde dämpfen Hierauf tut man ein Glas
Weißwein einen Löffel Zuck ind n halben
Teelöffel Fleiſchextrakt dazu 155t ne weiteW eeloffe zFleiſchextratt dazu laßt eine zweiter 1 9Stunde fochen und verrührt es mit einer Priſe ge
ſtoßenem weißen Pfeffer Als außerordenlich wohl
chmeckende Beigabe eignet ſich das Gemüſe auch be

ſonders zu Schweine Gänſe Enten oder Haſen
braten

e r a JKartoffelſnppe mit ſanrem Rahm Rohe geſchälte

a ſu uuh2 S TKartoffeln ſchneide in runde Scheiben gib Suppen

hen r 4 41 J 5 hbhri ha I egrün hinein und koche in Fleiſchbrühe oder Waſſer
alles weich Hierauf wird die Maſſe geſalzen durch

1 1 r woein Sieb getrieben und ſoviel Brühe daran 9e
goſſen bis die Suppe ihre richtige Dicke erhalten
hat Für drei Perſonen tue dann Liter ſauren
Rahm das Gelbe von einem Ei in eine Schüſſel
rühre dieſes recht ſchaumig und gieße die kochendeHefner Hainstadt Baden 56 Suppe daran
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Hauswirtſchaft
Die Vorbereitungen zum Waſchen werden

einen Tag vorher beſorgt und beginnt man mit dem
Einweichen der Wäſche Hierbei wird nun mancher
Fehler gemacht entweder wird die nötige Lauge zu
ſcharf oder zu ſchwach bereitet oft ganz kalt oder zu
heiß über die Wäſche geſchüttet Die Seifenlauge
muß lauwarm ſein jedes einzelne Stück taucht man
hinein drückt etwas durch und legt es in das dazu
beſtimmte Gefäß feine Wäſche natürlich extra
Die noch vorhandene Lauge gießt man dann über
die eingeweichte Wäſche deckt ſie mit einem großen
Stück gut zu und läßt ſie über Nacht ſtehen Ober
hemden Kragen Manſchetten kann man noch einen
Tag früher in ſchwache Seifenlauge legen was fehr
zu empfehlen iſt Das Kochen der Wäſche muß auch
Wir werden viele Hausfrauen laſſen die
Wäſche eine Stunde und länger ſcharf kochen Dieſe
Methode iſt verwerflich Die Wäſche darf im Keſſel
nur bis zum Kochen gebracht werden alsdann läßt
man ſie 2 Stunden je nachdem der Keſſel Jnhait
hat ziehen

F Rohrſtühle zu reinigen Rohrgeflecht reinigt
man mit Seifenwaſſer dem man zuvor noch etwas
Spiritus zuſetzt Natürlich muß die Politur der
Stühle geſchützt werden was durch Auflegen von
Tüchern geſchieht Man reibt mit einer kleinen
nicht zu harten Bürſte welche man öfters in Hie
Seifenlöſung taucht das Rohrgeflecht ab beſtreut
es ſo lange es noch feucht iſt mit Schwefelpulver
läßt es bis zum Trockenwerden liegen und bürſtet
es dann mit trockener Bürſte ab

Um vollene Strümpfe vor dem Einlauſen zu
bewahren gibt es kein beſſeres Mittel als Salmiak
geiſt Man bereitet ſich eine Lauge aus einem
Eimer lauen Waſſers und drei bis vier Löffel voll
Salmiakgeiſt weicht darin die Strümpfe ein reibt
und klopft ſie legt ſie in friſche Lauge wiederholt
das Reiben und Klopfen ſpült ſie dann in reinem
Waſſer aus zieht ſie nun über eine hölzerne
Strumpfform und läßt ſie trocknen Nach dieſem
Verfahren behält die Wolle ihre frühere Elaſtizität

Kleine Mitteilungen
Um Ratten zu vertilgen ſtelle man an einen

Ort wo die Ratten aber keine Haustiere hinkommen
können abends eine Schüſſel mit einer Miſchung
von feinerem Mehl und Zucker daneben eine
Schüſſel mit friſchem Waſſer das wiederhole man
ſobald die Ratten die Miſchung gefreſſen haben
Beim dritten Male miſche man zu dem Mehl und
Zucker ein Drittel davon fein gepulvertes Kalkmehl
ungelöſchten Kalk Die Wirkung iſt unausbleiblich

Silberne Gegenſtände plattierte Waren Neu
ſilber gravierte und ziſelierte werden vorzüglich ge
reinigt und geputzt durch Abreibung mit dem ab
gegoſſenen Waſſer von gekochten Kartoffeln ohne An
wendung von Putzpulver Reiben mit alten Leinen
ſtücken genügt völlig Altes verſäuertes Kartoffel
waſſer dient zum Putzen kupferner Keſſel

Wie beſeitigt man Waſſerflecke von einer
polierten Platte Man beſtreut die Stelle mit Koch
ſalz und tröpfelt auf dieſes Waſſer und trocknet nach
einer Weile die Platte ſauber mit einem Tuche ab
Durch Reiben mit einem guten weichen Kork ſtellt
ſich der Glanz bald wieder her

Kitt für Riſſe in eiſernen Oefen Holzaſche
wird fein geſiebt mit Kochſalz vermiſcht dieſes
unter Zugießen von Waſſer zu einem Teig gerührt
und dem ganzen noch ein wenig Lehm zugefügt

Riſſe und Spalten im Holz ſollen am beſten
mit einem Gemiſche von einem Teil zerfallenem
Kalk zwei Teilen Roggenmehl und ſo viel Leinöl
firnis daß eine knetbare Maſſe entſteht verkittet
werden
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für den Monat Mai
Von M Dankler

Der Wonnemonat hat in unſeren Breiten oft
genug ſeine Mucken und wer zu frühe das Sommer
gewand anzieht kann ſich einen recht böſen
Schnupfen oder gar noch Schlimmeres holen Aber
offen wollen wir daß der Mai in dieſem Jahre
einem ſchönen Zunamen Ehre macht Arbeit gibt

es ja in dieſem Jahre noch genug und dazu iſt das
ſchöne Wetter noch nötiger als zum Spazierengehen

Auf dem Felde ſind die letzten Saaten zu be
enden Geſät werden können noch Hanf Hirſe

Mais und Kleearten und werden im erſten Mai
Drittel auch wohl noch Kartoffeln gepflanzt Es ſindaber mit Ausnahme der froſtempfindlichen Sachen

nur Notbehelfe und bringen Spätſaaten nie den
Ertrag wie ſolche die früher ſpäteſtens im April
untergebracht wurden Um ſpäter Grünfutter zu

aben kann man jetzt noch Grünfutterpflanzen und
emenge anbauen Ueberhaupt darf die Sorge

für das Futter nie ſchwinden jedes frei werdende
527 kann bis zur Herbſtbeſtellung noch eine Ernte
Hrünfutter bringen wir können niemals Futter zu

viel haben Frühkartoffeln werden behackt und an
gehäufelt Drillſaaten behackt und von Unkraut ge
reinigt Hederich kann noch immer mit Kalkkſtick
toff bekämpft werden Man ſtreut wenn der

Hederich 6 Blätter hat pro Morgen 12 bis
15 Pfund
oder morgens wenn der Tau noch auf den Pflanzen
liegt Der Kalkſtickſtoff düngt zugleich

Die Wieſen ſind in dieſem Jahre lange
en werden ſich aber bei der ſteigenden

ärme ſchon beiarbeiten beſonders da es an
Feuchtigkeit nicht fehlt Weiteres Wäſſern iſt in
Bieſem Jahre nicht nötig Jn ſehr günſtigen Lagen
kann Ende Mai ſchon die Heuernte beginnen Das
rühe Heu iſt ja viel viel beſſer als das ſpätere
ürre Stengelzeug und wer Mai heuen kann darf

auf ſchnelles Trocknen und eine tüchtige Grummet
ernte rechnen Aber in den meiſten Gegenden geht
es nicht und hier iſt nur zu raten möglichſt früh
u beginnen Jn Gegenden die beſonders unter
Regenwetter in der Heuzeit leiden ſollte jeder ſich
mit den nötigen Holzgeſtellen zum Trocknen aus
rüſten Die Koſten würden ſich durch Arbeits
erſparnis ſchnell decken

Jm Gemüſegarten ſoll alles komplett und
jedes Beet beſetzt ſein nur die froſtempfindlichen
Sachen wie Stangenbohnen Tomaten uſw ſind
noch zurück Mit der wärmeren Witterung wächſt
as Unkraut ſchneller als die Kulturgewächſe und

muß jede freie Stunde zu ſeiner Bekämpfung ver
wandt werden Kein Unkraut darf zum Samen
tragen kommen da ſich ſonſt die Arbeit verviel
facht Das Gemüſe wird behackt und bei großer
Trockenheit begoſſen An trüben Tagen kann man
auch ſchwache Jauchengüſſe geben Stangen und
Strauchbohnen ſind Sonnenpflanzen daher ſetze
inan ſie nicht unter die Bäume Stangenbohnen
lege man nicht zu nahe an die Stangen da das an
den Stangen herablaufende Regenwaſſer ihnen
ſchadet Sie dürfen auch nur locker und leicht zu
gedeckt werden denn wenn ſie nicht ſchnell heraus
ommen faulen ſie leicht und werden dann von den

Tauſendfüßlern gefreſſen Liegt letztere Gefahr
nahe ſo beſtreue man ſie mit Ruß ehe man ſie zu
deckt Auch ſoll es gut ſein ſie vor dem Pflanzen
in Petroleum zu tauchen nicht zu weichen doch
änuß ich dies ſelbſt verſuchen ehe ich dafür garan
tieren kann Bohnen Gurken und Tomaten lieben
lockeren warmen Boden Wirſing Kraut und
Kohlrabi werden nochmals angeſät Auch macht
man Ausſaaten von Winterkohl und Roſenkohl ins
freie Land damit freiwerdende Beete ſchnell be
pflanzt werden können Kerbelrüben werden ausge
nommen Erbſen bereiſert Bei den Puffbohnen
bricht man die Spitzen aus und erzielt dadurch
beſſeren Anſatz Auch kommt die ſchwarze Laus
nicht ſo bald hinein
Jm Blumen und Ziergarten pflanztnan Dahlien Gladiolen und die verſchiedenen

Knollen und Zwiebelgewächſe Für Koniferen iſt
jetzt die beſte Zeit zum Verpflanzen Die Aus
ſchmückung der Balkone Fenſterbretter Veranden
üſw wird bis Ende des Monats erledigt

Es wird geſtreut nach einem Regen

Jm Obſtgarten werden bei den Erdbeeren
die Ranken entfernt und wenn nötig durchdringend
gen Die aufgegrabenen Baumſcheiben werden
mit kurzem verottetem Dünger belegt Aepfel und
Birnen können noch veredelt werden Wilde Triebe
und Wurzelausſchläge werden entfernt Das Ent
ſpitzen der Triebe an Formobſtbäumen und Wein
ſtöcken wird vorgenommen ſobald dieſelben die ge
wünſchte Länge haben

Beiden Pferden wird durch Grünfütterung
leicht Kolik hervorrufen daher muß hier große Vor
ſicht beobachtet werden Die zu Zuchtzwecken nicht
verwendbaren oder überzähligen Hengſte werden
kaſtriert Stuten die beim erſten Belegen nicht
aufnahmen werden nochmals zum Beſchäler ge
bracht Stuten die ihre Fohlen noch ſäugen halte
man nie zu lange vom Fohlen ab weil ſich ſonſt zu
viel Milch anſammelt die dann zu Beſchwerden
Veranlaſſung gibt Ein gutes Futter für Pferde
bilden die auf den Feldern ausgeſtochenen Diſteln

Für das Rindvieh beginnt nun der Weide
gang allgemein und ſollte jeder Landwirt ſorgen
daß ſeine Tiere dieſer Wohltat nach Möglichkeit
teilhaftig werden Der Weidegang ermöglicht die
beſte und geſündeſte Aufnahme des Grünfutters und
bietet dabei den Tieren die ſo geſunde Bewegung
im Freien Während früher die Sommerweide faſt
nur in Gebirgsgegenden oder in ſpeziellen Vieh
zuchtdiſtrikten durchgeführt wurde wird ſie heute
mehr und mehr zum Beſten des ganzen Viehſtandes
eingeführt Es muß ſehr darauf geachtet werden
das Aufblähen der Tiere beſonders durch Fütterung
und Beweidung von Klee hervorgerufen zu ver
meiden

Die Schweine können auf Brachfeldern ge
weidet werden müſſen aber dabei ein tüchtiges
Morgen und Abendfutter haben Die Zuchtſchweine
ſind für Grünfutter aller Art dankbar und nützen
es auch gut aus Für die abgewöhnten Ferkel iſt
nur wenig Grünfutter zu empfehlen ſie erhalten
mehr gedämpfte Kartoffeln mit einer Beigabe von
Kraftfutter ſaurer Milch Getreide Leinkuchen und
Futtermehl Bei zweimaligem Wurfe findet im Mai
auch die Begattung der Zuchtſchweine ſtatt

Bei den Schafen wird die Schafſchur aus
geführt Vor dem Scheren ſollen ſie rein gewaſchen
und in der Sonne getrocknet werden Geſchorene
Schafe erhalten reichlich friſche Streu und müſſen
vor Zugluft geſchützt ſein

Jm Kaninchenſtalle geht das Zuchtgeſchäft
weiter Auch hier ſei nochmals betreffs des Grün
futters zur Vorſicht gemahnt Es ſchadet den Tieren
ſelten wenn ſie friſches Grünfutter freſſen welches
regennaß oder betaut iſt dagegen ſehr wenn es
lange auf Haufen gelegen hat und warm geworden
iſt Es entſtehen dann Blähungen Trommelſucht
und Durchfälle die älteren Tieren gefährlich werden
junge aber meiſt eingehen laſſen Sehr gefährlich
iſt in dieſer Hinſicht junger Klee ein ausgezeichnetes
Kaninchenfutter bildet Löwenzahn

Jn der Geflügelzucht richtet ſich die
Hauptaufmerkſamkeit auf das anwachſende Jung
geflügel welches kräftig ernährt werden muß Ein
Fleiſchzuſatz oder ein Miſchfutter wie Spratt
Patent iſt zu empfehlen ebenſo Knochenſchrot Jm
Geflügelſtalle iſt beſonders auf Sauberkeit der
Futtergefäße zu achten Man ſtreue Jnſektenpulver
in die Ritzen und gebe reichlich Gelegenheit zu Aſche
und Sandbädern Die Kücken ſind vor Feuchtigkeit
zu ſchützen Auslauf der Hühner und Enten in die
Obſtwieſen iſt zu empfehlen da ſie ſich hier durch das
Vertilgen von Schädlingen ſehr nützlich machen
Schwer iſt die Aufzucht junger Truthühner Emp
fohlen wird jedem Kücken pro Tag ein paar Pfeffer
körner in den Schnabel zu ſtecken Die noch reichlich
gelegten Eier ſollen zum Verkauf geſtempelt werden
damit man das genaue Alter kennt

Die Bienenzucht iſt ſeit Jahren einSchmerzenskind der Landwirtſchaft und ſind wirklich
gute Bienenjahre an den Fingern aufzuzählen Aber
die braven Jmker halten Stand Jm Mai ſind
ſchwache Völker noch künſtlich zu füttern Zur Ver
ſtärkung ſchwacher Stämme hänge man beim Mobil
bau Waben mit auslaufender Brut bei Der Durch
gang zum Honigraum iſt zu öffnen Schwache
Strohkörbe werden wohl durch das Umwechſeln mit
ſtarken Völkern zu verbeſſern geſucht damit die
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ſchwach bevölkerten Stand kommen Gegen Räuberei
ſind Vorkehrungen zu treffen

Forſtliche Arbeiten für den Mongt Mai
Von H Offermann

Zu Anfang dieſes Monats ſollen ſich dieſächlichſten Kulturarbeiten dem Ende nähern g

den Saat und Fran m en wird wohl noch ver
ſchult und ausgeſät Die Düngung der Kämpe ſoll
aber jetzt beendigt ſein und kann höchſtens t um
dem Boden die fehlende Phosphorſäure zuzuſetzen
Thomasmehl ausgeſtreut werden n kleinen
Mengen und ſehr vorſichtig läßt ſich auch wohl no
als Stickſtoffdünger das ſchwefelſaure Ammoniak
verwenden Kali dagegen darf unter keinen Um
ſtänden jetzt noch gegeben werden Jch möchte aber
damit nicht geſagt haben daß das Kali zur ratio
nellen Zinn nicht notwendig wäre Es ſoll nur
rechtzeitig zur Ausſtreuung gelangen was am beſten
ſchon im zweiten Winter oder im Herbſte vor der
Beſtellung der Beete erfolgte Auch ſoll Thomas
mehl wenn eben angängig etwa 3 Monate und
ſchwefelſaures Ammoniak etwa 2 Monate vor
der Saat oder Verſchulung auf die Beete gelangen
und untergegraben werden

Jn den Eichen ſteigt jetzt der Saft weshalb auch
die Lohgewinnung einſetzt Die Zeit daß ſich die
Rinde leicht vom Holze abſchälen läßt iſt oft kurz
bemeſſen weshalb jeder gute Tag voll auszunützen
iſt Auch die Fichtenrinde wird jetzt genutzt Die
abgeſchälte Rinde iſt erſt verkäuflich nachdem dieſeibe gut getrocknet iſt Oefteres Naßwerden und
wieder Austrocknen beeinflußt den Wert der Rinde
ſehr Daher ſoll geſorgt werden daß immer Be

r e wie Säcke Ballen uſw zur
Stelle iſt

Die Köhlerei der man in der letzten Zeit der
ſchlechten Verwertung des Brennholzes wegen wieder
etwas mehr Aufmerkſamkeit ſchenkt iſt im Gange

Die Raupen der Nonne und des Schwamm
ſpinners ſitzen jetzt in taler bis handgroßen ſo
genannten Spiegeln zuſammen Als Vertilgungs
maßregel wendet man das Betupfen dieſer Spiegel
mit Raupenleim an Die Neſter des ſo ſchädlichen
Goldafters ſind zu vernichten desgleichen die in
kleinen Klumpen zuſammenſitzenden Raupen des
Ringelſpinners Ferner wird der übergroßen Ver
mehrung der Kiefernblattweſpe durch Zerdrücken
dieſer Raupe entgegengetreten Gegen den braunen
Rüſſelkäfer ſind dieſelben Maßregeln zu treffen wie
im vorigen Monat

Auf Grasdiebſtahl Weidfrevel uſw muß beſon
ders geächtet werden Das Vorhandenſein der aus
geſtellten Warnungstafeln iſt auf den üblichen Re
viergängen zu kontrollieren Beſonders iſt dies
wichtig in den Jnduſtriegegenden wo man durch die
Ausſtellung der Warnungstafeln ſeine Wege und
beſonders die Schonungen unter den Schutz des Ge
ſetzes ſtellt

Die Brandgefahr iſt mancherorts noch groß und
darf an ſolchen Orten die Feuerwache beſonders a
den Sonntagen nicht fehlen

Der Ulmenſamen gelangt im Mai ſchon zur Reife
und muß daher geſammelt werden

Auch zur Ausführung der Freihiebe iſt die Zeit
gekommen Ratſam iſt den Hieb nicht am Boden
auszuführen ſondern etwa 128 Meter höher Da
durch unterdrückt man den Stockausſchlag einiger
maßen was immerhin für die ſpäteren Freihiebe
eine Erſparnis an Arbeitslohn bedeutet

Jagdkalender für den Monat Mai
Von H Offermann

Vertrieben von den lauen Frühlingswinden ſinddie tückiſchen Winkerſtürme und neues Lebe n ev

in Wald und Feld Bei der Pracht des jungen Früh
lingsgewandes empfängt uns der Wald um uns ſeine
ganze Herrlichkeit zu zeigen und durchkoſten z
laſſen Auch in der Tierwelt und beſonders
unſerem geliebten Wilde pring die Natur ne
Leben und Entſtehen hervor s Rotwild t zu
Ende des Monats desgleichen das Rehwild die
Haſen Faſanen beginnen zu legen und ſt brüten
Selbſtverſtändlich iſt jetzt die erſte icht de
Hegers dem Wilde die tig Ruhe zu verſor
Alle umherſtrolchenden Perſonen ſollen aus
Revier verwieſen und wenn dieſes nicht zum gen
wünſchten Reſultat führt wenn ſich dieſ wei

honigbeladenen Bienen des ſtarken Volks in den elgern mit Gewalt entfernt werden



für Hoch und Rehwild ſind nachDie Salzklecken
gule hen und wenn nötig zu ergänzen oder zu er

Dem et wird möglichſt durch Flinte
und Ausgrabung Abbruch getan

uchsgehecke und das Sprengen
e mittels er Teckels iſt auszuführen

t Weidmannsfreude Es iſt oft ſehr in
wie die ſchneidigen Teckels den Füchſen in

wenigen Minuten den Garaus machen
Raubvöczl werden in dieſem Monat am
am beſten zu erlegen ſein Sobald dieausgeſhlpft ſind tragen die Alten fleißig

rung für ihre jungen Sprö linge herbei Dann
iſt die d ekommen die Räuber zu erlegen Aber
nicht allein die Alten ſind zu töten ſondern auch der
Nachwuchs Es kann durchaus nicht als weid
männiſch betrachtet werden und gebührt die ſchärfſte
Verurteilung wenn die jungen Tiere in derartiger

dem Hungertode ausgeliefert werden DenKrähen iſt am in beizukommen wenn die Jungen

loe werden Die jungen Tiere ſitzen dann einige
träge neben dem Horſte und können dann ohne

M Prameragcho Jel werden
u u iſt der Schluß der Schonzeit für die

Rehböcke auf den 15 Mai feſtgeſetzt Jn den
Kreiſen der weidgerechten Jäger wird dieſe Zeit
allerdings als e früh betrachtet da die Böcke noch
nicht verfärbt haben Alſo noch etwas Geduld mit
den Böcken bis er als Roter zur Strecke gebracht

er Virl Haſel und Faſanerhähue därf
uer Birk und Faſanenhähne dürfennach dem r Jagdkalender oder Schonzeit

vorſchriften noch bis zum I Juni gejagt werden
Die Wildäcker können noch be tellt und gedüngt

werden Da für dieſelben der Naturdünger meiſtens
ſehr ſchwer zu beſchaffen iſt wählt man hierzu
meiſtens den Kunſtdünger Man düngt je nach den
Bodenverhältniſſen mit 00 600 Kilogramm
Thomasmehl 400 600 Kilogramm Kainit und etwa
150 200 Kilogramm ſchwefelſauren Ammoniak
Thomasmehl und ſchwefelſaures Ammoniak darf
nicht zugleich ausgeſtreut werden weil dadurch Stick
ſtoffverluſte beim ſchwefelſauren Ammonigak zu er
warten ſind Die Mengen ſchwanken natürlich nach
Fruchtart und Boden ſehr weshalb obige Zahlen
nur als Mittelangabe zu betrachten ſind

Jn den Faſanerien fallen in dieſem Monat die
ungen Faſanen zum größten Teil aus Den erſten
ag über bleiben die Henne und die zarten Tier

chen noch im Brutkaſten am zweiten Tage kann
dann die ganze Familie ohne Schaden befürchten zu
müſſen den Brutkaſten verlaſſen Die neue Faſanen
familie muß unbedingt in der erſten Zeit vor Naß
werden geſchützt ſein weshalb man dieſelbe auch

morgens früh auf dem betauten Boden herum
laufen laſſen darf Die Tierchen müſſen alle drei
Stunden gefüttert werden ſausgenommen nachts

ur Aufzucht der Faſanen habe ich noch kein beſſeres
utter gefunden als Spratts Faſanenfutter welches
r Kücken beſonders zuträglich hergeſtellt wird
ancher Mißerfolg in dieſer Beziehung iſt auf die

Verabreichung von ungeeignetem Futter zurück
zuführen

Eine neue Maisart
Jn dem engliſchen Journal für landwirtſchaftliche

Forſchung beſchreibt Collins eine Maisart die ſich durch
re Anpaſſungsfähigkeit an ein regenarmes Klima zu
einer Verbreitung in Gegenden zu eignen ſcheint wo
bisher die Anpflanzung dieſes wichtigen utzgewächſes
unmöglich war Da gerade in neueſter Zeit eine ſtärkere
Berückſichtigung des Mais in der Ernährung auch für
die Bevölkerung der gemäßigten Zonen befürwortet
worden iſt ſo könnte dieſe Möglichkeit einen noch
größeren Wert gewinnen Bei den gewöhnlichen Mais
ſorten hat die Erfahrung gezeigt daß viele Samen
wegen ungenügender Feuchtigkeit nicht aufgehen wenn
ſie in gewöhnlicher Tiefe gepflanzt werden Sucht man
die Feuchtigkeit dadurch zu erreichen daß man die
Samen tiefer legt ſo kommen die Triebe zuweilen nicht
biz zur Oberfläche

In dieſem Fall haben die Forſchungen die im Gebiet
der Jndianerſtämme der Vereinigten Staaten haupt
ſächlich zu anderen Zwecken der völkerkundlichen Auf
klävung unternommen worden ſind einen Erfolg ge
bracht Collins hat nämlich feſtgeſtellt daß bei den

Hopi und auch einigen anderen Jndianerſtämmen die
ſich bis zu einem gewiſſen Grade mit Landwirtſchaft be
ſchäftigen Maisarten angebaut werden die ſich durch
zwei vorzügliche Eigenſchaften auszeichnen Sie haben
nämlich einmal ein ſtark verlängertes mittleres Keim
blatt das eine tiefere Einpflanzung geſtattet und ſie
beſitzen außerdem einen einzigen langen Wurzelſtock der
ſchnell bis zu der feuchten Unterſchicht des Bodens vor
dringt und die Pflanze ſchon während der Keimungs
zeit hinreichend mit Waſſer verſorgt

Scheint es ſchon danach empfehlenswert mit dieſem
Indianermais Anbauverſuche in Gegenden mit geringem

Regenfall zu machen ſo kommt nach den Verſicherungen
des Forſchers noch hinzu daß ſich auch der Ertrag un
gewöhnlich günſtig ſtellt Er hält einen Vergleich ſelbſt
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mit den verbeſſerten Sorten aus die gewöhnlich benutzt
werden und ſoll ihnen ſogar noch ebenbürtig ſein ſelbſt
wenn bei dieſen künſtliche Bewäſſerung herbeigeführt
wird Wahrſcheinlich verträgt der Jndianermais auch
die Temperaturſchwankungen eines härteren Klimas ſo
daß nach jeder Richtung hin eine Ausbreitung des Mais
baues von ſeiner Verwendung zu erwarten wäre

Die ſchwarze Blattlaus
der Puffbohnen

Die ſchwarze Blattlaus der Puffbohnen hat in den
letzten Jahren ſo überhand genommen daß viele Züchter
überhaupt keine Puffbohnen mehr anpflanzen Dieſe
Vorſicht geht allerdings zu weit denn bei richtiger Be
handlung iſt die Sache doch gar nicht ſo ſchlimm So
habe ich ſelbſt in den zwei letzten Jahren ſehr gute
Ernten an Puffbohnen gehabt allerdings auch geſehen
daß in den Nachbargütern die ganze Ernte total ver
nichtet wurde Man beachte daher

1 Die Puffbohnen müſſen früh jedenfalls aber bis
Ende März oder Anfang April gepflanzt ſein Spätere
Pflanzungen ſind an ſich minderwertig und werden viel
ſtärker von der Blattlaus befallen

2 Wenn möglich keime man die Bohnen vor härte
tüchtig ab und pflanze ſie wenn ſie einen halben Finger
lang find ins Freie Dieſe Bohnen leiden an ſich ſchon
weniger unter der Blattlaus tragen reicher und ganz
von unten hevauf und laſſen ſich leichter ſchützen

3 Sobald eine Bohnenpflanze 8 Wochen angeſetzt
hat breche man die Spitze aus Gerade in den Spitzen
niſten ſich die Läuſe ein und verbreiten ſich von da über
die ganze Pflanze

4 Nachdem die Spitzen ausgebrochen ſind durch
ſpritze man die oberen Teile der Pflanze mit einer 3
bis 5prozentigen Löſung von Schacht Floraevit und da
mit iſt die Hauptgefahr ſchon abgewandt Ein ſo be
handeltes Feld wird nie einen nennenswerten Schaden
leiden Zum Spritzen bediene man ſich einer Spritze
welche die Flüſſigkeit fein verſtaubt

5 Man kontrolliere die Felder von Zeit zu Zeit
Finden ſich nun kleine Kolonien in der Neubildung ſo
ſind dieſe ſehr leicht mit der Spritze zu erreichen und
zu vernichten

Jm letzten Jahre machte ich einen Nachbarn auf das
beginnende Verderben an ſeinen Bohnen aufmerkſam
Er meinte da ſei nichts dran zu machen Da ſpritzte ich
ohne ſein Wiſſen eine Reihe Von dieſer erhielt er eine
ſchöne Ernte von den anderen gar nichts Jn dieſem
Jahre will er aber auch ſpritzen

Mehr Obſt und Gemüſe
Von Frau Luiſe Beyer Brüel i M

Wat de Buer nich kennt dat ett hei nich dies iſt
ein altes mecklenburgiſches Sprichwort und kommt mir
oft in den Sinn wenn ich bedenke wie wenig Obſt und
Gemüſe gerade in den kleinen ländlichen und Arbeiter
wirtſchaften gegeſſen wird Jeder gebildete Menſch
weiß wie nötig und wichtig unſerm Körper gerade der
Genuß von Obſt und Gemüſe und wie nötig unſern
Kindern zum Aufbau des Knochenſyſtems reichliche Ge
müſenahrung iſt und findet man auch daß in den
beſſeren Haushaltungen durchſchnittlich viel Obſt und
Gemüſe gegeſſen wird Sollten wir alle ganz beſonders
wir Hausfrauen nun nicht mithelfen auch die weniger
Aufgeklärten und in einfacheren Verhältniſſen Lebenden
einzuweihen in den für unſere Ernährung ſo wichtigen
Faktor des Obſt und Gemüſegenuſſes Gerade hier in
Mecklenburg liegt auf dieſem Gebiet noch ſo manches im
argen Die Bevölkerung von klein auf zu ſehr an
Tüften und Speck gewöhnt läßt ſchwer vom Alther

gebrachten und kann hier immer nur ein vorbildlicher
Einfluß wirkſam ſein Wie oft finde ich bei unſern
Leiten daß ſie anfangs kaum Gemüſe anrühren es
ſpäter aber ſehr gern und reichlich eſſen ſie werden dann
einſehen gelernt haben daß es prächtig ſchmeckt und
ihnen gut bekommt Jch will hier abſolut nicht von
einer verminderten Fleiſchkoſt reden unſer mecklen
burgiſcher Volksſtamm iſt zu ſehr daran gewöhnt und
wird ſchwer davon laſſen aber reichlich Obſt und Ge
müſe als Zukoſt wird manchen noch einſehen lehren daß
es ſich auch ohne die großen Quanten an Fleiſch gut
leben läßt und dies der Geſundheit zuträglicher iſt
Auf dem Lande groß geworden hatte ich veichlich Ge
legenheit auch in die kleineren Verhältniſſe Einblick zu
tun Mit wie wenig Koſten könnte gerade die länd
liche Bevölkerung Gemüſe reichlich bauen und würde es
zweifelsohne auch tun wenn ſie wüßte wie abſolut nötig
es für ihre Gefundheit iſt und wie mancher Happen
Fleiſch ſich ſparen ließe wenn ſie täglich ein ſchmack
haftes Gemüſegericht auf dem Tiſch hätte Doch wie
wenig Hausfrauen verſtehen oft Gemüſe richtig zuzu
bereiten geſchweige denn auch für den Winter an Vor
rat zu ſorgen Wir hoffen auch in Mecklenburg bald
ſoweit zu ſein daß Wanderkurſe für Obſt und Gemüſe
verwertung ins Leben gerufen werden können wie ſolche
in andern Provinzen ſchon längſt abgehalten werden
Es liegt in dieſen Wanderkurſen die einzigſte Möglich
keit auch bei der einfacheren Bevölkerung Verſtändnis

Mit Geſe örte bekl unte ferti
Ja

und Jntereſſe für Obſt and Semüſeverbrauch zu
wecken

Mir wurde ſchon oft der Einwand gemacht wir
können uns nicht ſoviel mit allerlei Gerichten plagen
uns fehlt die Zeit und dies iſt nicht unberechtigt in der
Erntezeit ſind gerade in den kleinen Wirtſchaften alle
Hände nötig

Aber wie war s noch bei Großmutters Zeiten Wo
Fachs gebaut gewebt und geſponnen wurde wo ſo viele
andere Arbeiten welche die Jnduſtrie uns jetzt fertig
liefert ſelbſt gemacht werden mußten Sollte nicht auch
ein Stündchen ſich finden laſſen um Gemüſe zu putzen
und zuzubereiten liegt es auch wohl oft am guten
Willen Ebenſo iſt es mit der Obſtverwertung
Wie oft ſah ich ſchon in reichen Obſtjahren in Gärten
das Fallobſt handhoch liegen Wie billig ließe ſich mit
ein wenig Mühe und geringen Koſten ein haltbares
Mus oder Marmelade herſtellen beſonders jetzt wo
doch der Zucker verhältnismäßig billig iſt Es werden
in den Haushaltungen oft ganze Eimer Kunſthonig das
Pfund zu 3840 Pf gekauft aber die Ausgabe für
vielleicht Zt Zucker zum Preiſe von 20 22 Pf das
Pfund geſcheut und wieviel Maſſe ließe ſich zuſammen
mit dem ſonſt oft kaum zu verwendenden Obſt herſtellen
welches der Geſundheit zuträglicher wäre als der Genuß
von Kunſthonig Was könnte unſern Kleinen zum
Frühſtück köſtlicher munden als ein Glas Vollmilch und
ein nahrhaftes Brot mit Obſtmus beſtrichen Jch kann
mir unſern Frühſtücks und Veſpertiſch ohne Obſtmus
oder Marmelade gar nicht mehr denken und unſere vier
Kinder ſind von klein auf ſo an den Genuß gewöhnt
daß auch die Aelteren noch heute ihr Musbrot allem
andern vorziehen Wie oft preiſt man mir das geſunde
Ausſehen meiner Kinder und wie ſtolz erwidere ich
jedem reichlicher Obſt und Gemüſegenuß verſchafft
meinen Kindern ihre roten Bäckchen Möge es doch
jede Hausfrau und Mutter ſagen können und die es
noch nicht können lernen es hoffentlich noch

Was der Kaffee beim Nöſten
verliert

Als die Europäer die Kaffeebohne zu ſchätzen be
gannen war die Wiſſenſchaft noch lange nicht imſtande
über die Zuſammenſetzung dieſes pflanzlichen Erzeug
niſſes und die Frage ſeiner Giftigkeit oder ſonſtigen
Wirkung auf den menſchlichen Körper eine genügende
Auskunft zu geben Auch heute läßt ſich noch nicht ſagen
daß die Chemie und Phyſiologie des Kaffees reſtlos er
forſcht wäre Auch ohne das aber dürfte man an
nehmen daß die Art wie die Kaffererbohne vor dem
Gebrauch behandelt wird auf einer durch vielfache Ver
ſuche begründeten Erfahrung beruht und einen be
ſtimmten Zweck zu erfüllen hat

Dieſe Vermutung bezieht ſich hauptſächlich auf das
Röſten des Kaffees das ſtets als eine Vorbedingung
ſeiner Benutzung gegolten hat Was nun das Röſten
eigentlich bedeutet iſt erſt durch neue Forſchungen mit
einiger Sicherheit ermittelt worden Ohne Zweifel wer
den dadurch flüchtige Stoffe aus den Bohnen entfernt
und zwar wahrſcheinlich ſolche die eine Giſtwirkung
ausüben würden Was bisher darüber ermittelt worden
iſt haben die Doktoren Abelin und Perelſtein in der
Münchener mediziniſchen Wochenſchrift zuſammen

geſtellt und durch Ergebniſſe eigener Verſuche ergänzt
Jn dem flüchtigen Del das bei der Deſtillation des ge
röſteten Kaffees erhalten und als Koffein bezeichnet
wird ſind nachgewieſen worden Valerianſäure Furfur
alkohol ein ſtickſtoffhaltiger Riechſtoff und verſchiedene
Verbindungen aus der Gruppe der Phenole Dieſe Be
ſtandteile werden beim Röſten jedenfalls nicht völlig
verflüchtigt und es entſteht daraus die Frage ob ſie
nicht mit der eigentümlichen Wirkung des Kaffees auch
etwas zu tun haben da dieſe nicht ausſchließlich vom
Koffeingehalt abzuhängen ſcheint Ueberhaupt beein
flußt er nach den Unterſuchungen von Harnack das Herz
nicht unmittelbar ſondern erſt durch den Magen der
durch gewiſſe Beſtandteile des Kaffeeaufguſſes zu ge
ſteigerter Säureausſcheidung und Gasentwicklung ver
anlaßt wird Gerade dieſe Folge ſcheint nicht dem
Koffein ſondern jenen anderen Beſtandteilen die beim
Röſten in den Bohnen zurückbleiben zur Laſt zu fallen

Es iſt in dieſem Zuſammenhang auch zu beachten
daß Magenkranke Tee gut zu vertragen pflegen obgleich
er einen noch größeren Gehalt an Koffein beſitzt Außer
dem iſt die Feſtſtellung von begreiflicher Wichtigkeit
inwieweit dieſe flüchtigen Veſtandteile das Aroma des
Kaffees bedingen

Milchwirtſchaft
S Rentable Milchverwertung Die rentabelſte

Milchverwertung iſt jedenfalls das Abmelken und
der ſofortige Verkauf der gewonnenen Vollmilch
und wem dieſe Verwertung möglich der ſoll ſie
durchführen und feſthalten Die Art des Verkaufes
iſt eine vierfache 1 Die Milch wird von den
Käufern im Hauſe abgeholt und eventl direkt ge
trunken Ein vorzügliches Verfahren welches ſich
aber nur in kleineren Wirtſchaften und unter be
beſonderen Verhältniſſen durchführen läßt 2 Die

man bün ernſ verſt jahr Reſi wun Rei
Ve Nan Moll rede laſſePol

bri wir um
nich her etwe

glei entg loka fall gebe

Milch wird den einzelnen Kunden ins Haus ge
bracht alſo literweiſe zum Durchſchnittspreis von
20 Pf pro Liter verkauft Ein ſehr lohnendes Ge
chäft 3 Die Milch wird an größere Verbrauchs
irmen z B bei Bäckern abgeſetzt Bei dieſem
erfahren wird Zeit erſpart aber es muß auch

billiger zu 15 bis 16 Pf pro Liter abgegeben
werden 4 Die Vollmilch wird an den Händler
perkauft der ſie nun der Kundſchaft ins Haus
bringt Da der Mann nun vom Verdienſt leben
muß ſo kann er ebenfalls nur einen geringeren
Preis zahlen Jeder muß ſich nach den Verhält
niſſen ſeiner Gegend einrichten Es hängt ja alles
von der Nähe der Großſtadt oder des Jnduſtrie
gebietes ab Sobald die Transportkoſten zu hoch
werden muß anderweitige Verwertung eintreten

S Färben der Butter Das Färben der Butter
iſt eigentlich eine Fälſchung aber ſie gehört zu den
Fölſchungen die das Publikum ſelbſt verſchuldet
Wenn die Käufer immer eine gleichmäßig gelbe
Butter haben wollen zwingen ſie den Verkäufer
um Färben denn eine gleichmäßig gefärbte Natur
utter kann nicht erzielt werden Die Farbe

h nach dem Futter ſie hat bei der Stall
ütterung eine ganz andere Farbe als beim Weide

gang ie darf ein ſchädlicher Stoff zum Färben
ebraucht werden Ein guter Farbſtoff iſt Safran

an kann auch giftfreie Butterfarbe kaufen das
Kilo koſtet 40 5 Mark Am beſten iſt die Belehrung
des Käufers

Haus und ZJimmergarten
Die Obſtbaumkultur Die Obſtbaumkultur

hat ſich in den letzten Jahren ſehr gehoben weil
man die Bedeutung und das Lohnende derſelben
eingeſehen hat Und dennoch gibt es ſo manches

ckchen im Garten an der Mauer wo ganz gut ein
Bäumchen ſtehen könnte und wo man der ſchlechten
Lage wegen oder aus irgendeinem anderen Grunde
nichts hinpflanzen will Da möchte ich beſonders
an einen Baum erinnern der faſt mit jedem Plätz
chen vorlieb nimmt mag auch die Lage desſelben
nur nach Norden gerichtet ſein wo unſere Obſt
bäume entweder ſich gar nicht entwickeln können
oder doch nur mangelhafte Erträge liefern Der
Baum den ich empfehlen möchte heißt Nordkirſche
Dieſe vorzügliche Kirſchſorte iſt faſt in jeder Baum
ſchule für einen geringen Preis käuflich Man
pflanzt ſie an Spaliere an ſie bringt aber auch
reichlich Früchte wenn ſie als Pyramide oder Hoch
a angepflanzt wird Die Kirſche reift je nach

em Einfluſſe der Witterung Ende Juli oder im
Monat Auguſt Was die Früchte ſelbſt anbetrifft
ä iſt das Fleiſch deſto ſchmackhafter je länger man
ieſelben am Baume hängen läßt Zum Einmachen

ſind ſie beſonders geeignet an für die Tafel vor
züglich Eine andere in bezug auf Lage und Boden
auch nicht ſehr empfindliche Obſtſorte die man auch
och ſehr wenig antrifft iſt die Mirabelle eine
flaumenart Die Stämme dieſer Pflaume ſind

ſchwach dafür iſt die Krone deſto ausgebildeter und
umfangreicher die in bezug auf ihre Geſtalt einer
Kugel gleicht Da die Bäume meiſt von gebdrun
genem Wuchs ſind ſo bietet die Pflege derſelben
eine beſondere Schwierigkeit Nur achte man

darauf daß das überflüſſige oder trockene Holz be
ſonders der Krone entfernt wird Außer in den
oben erwähnten Anpflanzungsformen kann die
Mirabelle auch zu Zäunen und Hecken verwendet
werden Das gilt beſonders von der kleinen gelben
Mirabelle Die Früchte können roh genoſſen wer
den auch zum Einmachen und Dörren werden ſie
verwendet Eine der frühreifendſten Mirabellen
die ich auf gleiche Stufe mit der kleinen gelben und
der Metzer Miragbelle ſtellen möchte iſt die rote
Mirabelle die auf dem Markte ein geſuchter Artikel
iſt Das zarte ſaftige Fleiſch das ſich leicht vom
Steine löſt dazu der zuckerſüße Geſchmack ver
bunden mit einer frühen Reifezeit und einer großen
Ertragsfähigkeit alles das ſind Vorzüge die wirbei der roten Mirabelle finden Daher ſollte ſie
öfter in den Gärten zu finden ſein als dies bisher
der Fall geweſen iſt

Blaue Hortenſien Gar manche Blumenlieb
haber ſind Freunde blauer Hortenſien und da ſolche
in der Natur überhaupt nicht vorkommen ſo
wenden ſie allerlei Zuſätze an um die blaue Farbe
zu erzielen Beſonders gibt man Zuſätze von Moor
erde von Eiſenfeilſpänen uſw Gibt man dieſe Zu
ſjätze zur rechten Zeit ſo erhält man ja auch die ge
wünſchte Farbe Am allereinfachſten kommt man
aber zum Ziele wenn man dem Gießwaſſer etwas

haun zuſetzt Beginnt man mit dem Alaunzuſatz
Ende Januar oder Februar ſo erhält man An
fang Sommer tiefblaue Blüten Es iſt das ja auch
Geſchmacksſache ich finde die natürliche Farbe
immer ſchöner Auf ein gewöhnliches Gießkännchen
voll Waſſer tut man übrigens nur eine kleine
Mſſerſpitze voll Alaun

Roſen ſollen niemals unter Bäumen ange
pflanzt werden denn die Zweige derſelben rauben
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ihnen Licht und Wärme und verhindern ſo jedes
fröhliche Gedeihen Durch die Zweige wird ein ge
wiſſer Druck ausgeübt den die Roſen nicht ver
tragen ſie verträgt viel eher Schatten als einen
ſolchen Druck Setzen ſich an den jungen Spitzen
im Frühjahr Blattläuſe an ſo vertreibe man ſiedurch Spritzen mit 5 Proz Floraevit

Tier und Geflügelzucht
t Das Scheren der Pferde wie es in einigen

Gegenden gang und gäbe iſt iſt in ſeiner allgemeinen
Durchführung abſolut zu verwerfen und nur in
wenigen Fällen wirklich notwendig Letzteres geht
ſchon daraus hervor daß man in anderen Gegenden
9 nicht daran denkt dieſe Schur vorzunehmen

ötig iſt dieſe Schur nur bei Tieren mit ſehr
langem und dichtem Haar die durch ihren naſſen
Pelz nach dem Schwitzen leicht Erkältungen davon
tragen aber nur in wärmeren Klimaten bei Acker
pferden Man muß aber ſtets bedenken daß durch
die Schur die Haare noch ſchneller wachſen und noch
dichter und wolliger werden Angebracht kann be
ſonders teilweiſe die Schur bei Wagenpferden aus
Schönheitsrückſichten ſein die Pferde müſſen dann
aber auch ſtets mit der nötigen Vorſicht behandelt
werden Zugpferde die viel ſtehen müſſen dürfen
niemals geſchoren werden Zur Vorſicht in dieſer
Frage aber mag beſonders die Tatſache dienen daß
geſchorene Pferde empfindlicher ſind und mehr zu
Krankheiten neigen als nicht geſchorene Haare

2

Die
dienen eben dem Tiere zum Schutz daher die längere
Behaarung in nördlichen Gegenden

t Grünfutter iſt den Haushühnern auch im
Winter dringendes Bedürfnis und dem Beſitzer
eines Gemüſegartens iſt es leicht ſeinen Hühnern
ſolches zu gewähren wenn nicht Eis und Schnee das
Erdreich bedeckt denn hier wuchert die wintergrüne
Vogelmiere in großen Büſchen ſo daß die Hühner
nur eingelaſſen werden dürfen um ſogleich darüber
herzufallen und ſie zu verſpeiſen Manchmal iſt die
Sache aber nicht ſo leicht vornehmlich dann wenn
es für die Hühner an einem ſolchen Auslaufe ins
Freie fehlt Jſt dies der Fall ſo muß den Tieren
zu ihrer Korn bzw Kartoffel und Kleienahrung
Grünzeug im Hofe oder Stalle und ſei es auch nur
in der Form zerſchnittener Kohlblätter geboten
werden Beſſer iſt es jedoch einen Kohlkopf eine
Runkelrübe oder eine Wrucke an einem ſtarken
feſten Bindfaden nach der Art und Weiſe eines
Salzblockes als Salzlecke im Schafſtalle frei ſo auf
zuhängen daß ihn die Hühner mit dem Schnabel
bequem erreichen und nach Bedarf reſp Belieben
daran herumpicken können Von dem auf
gehängten Kohlkopfe zehren die Hühner lieber und
anhaltender als von feingeſchnittenen Kohlblättern
die ſie vom Erdboden aufnehmen müſſen Alles
Grünfutter wirkt inſofern günſtig auf das Wohl
befinden der Hühner als es die Verdauung fördert
und damit indirekt die Eiproduktion anregt

Fiſchzucht
Fiſchteiche Wenn man von Fiſchzucht oder

Fiſchwirtſchaft im engeren Sinne ſpricht ſo kommen
eigentlich nur die Fiſchteiche in Betracht denn im
offenen fließenden Gewäſſer können nur größere
Verbindungen Fiſchereivereine uſw mit Erfolg
eingreifen indem ſie Laichſchutzgebiete anlegen und
Fiſchbrut ausſetzen Die Fiſchteiche zerfallen nun
in drei Gruppen in Bachteiche Quellteiche und
Himmelsteiche Die Bachteiche haben große Vor
teile Sie erhalten ſtändig Zufluß friſchen luft
helligen Waſſers Sie werden im Sommer ſtändig
abgekühlt und im Winter durchlüftet Sie ſagen
den meiſten Fiſchen zu müſſen aber vor eindringen
den Raubfiſchen geſchützt werden Die Quellteiche
erhalten ihr Waſſer wie ſchon ihr Name ſagt aus
Quellen im Grunde oder an den Ufern Sie haben
gleichmäßig kühles Waſſer und eignen ſich beſonders
zur Zucht von Edelfiſchen Die Himmelsteiche ſind
trotz ihres ſchönen Namens die ſchlechteſten Sie
haben keinen Zulauf und eignen ſich nur dann zur
zucht wenn ſie im Sommer nicht austrocknen und
im Winter nicht ausfrieren können alſo eine ziem
liche Größe und Tiefe haben Jedenfalls ſchaffe
man an einer Seite eine Vertiefung welche den
Fiſchen bei größerer Trockenheit und im Winter
eine ſichere Zuflucht bietet

Fiſchdiebe Ein gut beſetzter Fiſchteich iſt für
diebiſche Naturen ein großer Anreiz zum Stehlen
und kann ein mittelgroßer Fiſchteich vermittels
Schleppnetzen in einer Nacht ausgefiſcht werden
Um dieſes zu verhüten ſchlägt man kleine Pfähle
mit Nägeln oder Haken beſchlagen ein welche die
Netze feſthalten und zerreißen

Die Schlei oder Schleihe gleicht
Lebensart dem Karpfen hat aber ein
ſameres Wachstum

in ihrer
viel lang

Sie wird daher nur dann ge
züchtet wenn man einen Weiher mit Fiſchen be
ſetzen und gelegentlich welche herausfangen will alſo

Jnnicht zur ſchnellen rentablen Fleiſcherzeugung
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olchen Teichen wird ſie mit den Jahren bie lang und 8 Pfund ſchwer Jhr f
fettes Fleiſch iſt wertvoll Hält im Winter
Schlamm eine Art Winterſchlaf Auch die Karauſ
iſt ein karpfenähnlicher Fiſch der aber ſehr vi
Gräten hat

i

O J 7
Bienenwirtſchaft

Weiſelloſen Bienen ſucht man dadurch
helfen daß man ihnen eine neue Königin beiſe
Allein nicht immer nehmen die Bienen die zſetzte Königin willig an ſie fallen ſie ſelbſt oft nach

5tägiger Einſperrung feindlich an und töten
wenn ſie freigelaſſen wird So geht manche wert
volle Königin zugrunde Die Gefahr des Abſte
und Tötens wird aber ſehr verringert wenn ma
dem weiſelloſen Volk zuerſt eine oder zwei Wabe
mit geſunder Brut einhängt und dann die Königi
uſetzt Es nimmt ſie jetzt in den allermeiſtFallen gern an

Bienenſtände die dem Nachbar oder Ver
öffentlichen Verkehr läſtig werden können durch di
Ortspolizeibehörde beſeitigt d h ihre Beſeitigun
erzwungen werden daher muß man bei der Anl
eines Bienenſtandes hierauf Rückſicht nehmen 5
ſtelle man den Bienenſtand nicht ſo daß die Flug
löcher direkt in den Garten des Nachbarn führen
reſp nur wenige Meter von demſelben entfernt ſi
Die Flugbahn darf nicht direkt in den Nachbar
garten führen Steht eine hohe Hecke dazwiſ
welche im Bogen überflogen werden muß ſo iſt e
ſchon nicht ſo ſchlimm Dasſelbe gilt von öffent
lichen Straßen und Plätzen Jeder Platz auf de
ein Bienenſtand ſteht ſoll feſt eingefriedigt ſein und
weder Menſchen noch Tiere ſollen ohne weiteres
zum Bienenhauſe gelangen können

Weinbau und Kellerwirtſchafk
Die Manke oder der Grind des Weinſtockes

Jn jüngeren Weinbergen veſonders aber in ſolchen
die durch das Fortſchneiden der alten Reben ver
jüngt wurden findet man oft zahlreiche Reben deren
untere Schenkel Anſchwellungen Verdickungen m
Wülſte zeigen Dieſe Anſchwellungen werden mit
Mauke oder Grind bezeichnet in manchen e
auch Boxen oder Botzen genannt Die Wülſte be
finden ſich unmittelbar über dem Boden und er
ſtrecken ſich meiſt rund um die Schenkel Die Mauke
ſoll entweder auf ſchweren naſſen Boden oder au
friſchen Stalldünger bei Neuanlagen zurückzuführe
ſein nach meiner Anſicht liegt die Urſache tiefer
doch wird durch Boden und Dünger ev die Krankhei
ſtark beeinflußt Jch führe die Mauke auf eine Saft
ſtockung zurück die aus Verletzungen oder Krankhei
des Kambiums entſteht Da friſcher Dünger bei de
Anlage aber die Krankheit fördern ſoll ſo kann der
ſelbe ja teilweiſe durch Kunſtdünger in erſter Lini
durch Thomasmehl erſetzt werden weil dieſes au
die Fruchtbarkeit erhöht Die kranken Stöcke ſind
ſchwer zu heilen Man erntet ſie entweder ab und
ſetzt dann neue an ihre Stelle oder man verſenkt
den ganzen Stock in den Boden und zwar ſo daß
von dem ganzen Stock noch ein bis zwei junge Reben
mit zwei bis drei Augen über der Erde ſtehen Zu
dieſem Zwecke muß man rund um den Stock die Erd
in entſprechender Tiefe herausnehmen und de
Stock ſo ſchneiden daß ein bis zwei kräftige geſunde
Reben verbleiben Auf dieſe Weiſe behandelte
Reben ſind in zwei Jahren verwachſen und bringen
wieder Frucht wie die anderen Stöcke Je nach dem
Rebgebieten ſind auch andere Verfahren üblich

Das Rigolen der Weinberge iſt von große
Wichtigkeit für das Gedeihen der Reben Niemal
ſollte es bei Neuanlagen verſäumt werden dami
die Wurzeln nicht ſo bald auf harte Erdmaſſe
ſtoßen nicht weiter können und ſo eine Stockung i
Wachstum und im Ertrage eintritt Das Rigolen
ſoll alle zwei bis drei Jahre wiederholt werden da
mit die Feuchtigkeit und die Luft ungehindert ein
dringen und einwirken kann

Mänſe und Ratten ſind ſchlimme Feinde der
Reben Man vertilgt ſie am beſten Möhren
die mit Phosphor vergiftet wurden

Das Schwarzwerden der Weine iſt zumeiſt
Berührung mit Eiſen zurückzuführen Damit
Wein das Eiſen nicht auflöſen kann iſt eine
ſtreichung der Eiſenteile mit Nierenfett zu empfehlen

Geſundheitspflege
Seife gegen Tuberkuloſe

Worauf die günſtige Wirkung der Schmierſeifenkur
gegen Tuberkuloſe beruht hat jüngſt W Zeuner in
einer Schrift ausgeführt die er der Jnternationalen
Tuberkuloſekonferenz überreicht hat Es handelt ſich
dabei wie der Prometheus Verlag von Otto Spamer
in Leipzig berichtet um Forſchungen der Jmmunitäts
lehre durch die Seife wird die Lebenskraft der Gewebe
günſtig beeinflußt außerdem kommt es gleichzeitig zu
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